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Anmeldung zur Vereinsfreizeit
Ostsee 2014 des CVJM Bickenbach e.V.

vom 27.07. – 07.08.2014

Name, Vorname: _________________________________________

Geburtsdatum: _________________________________________

Adresse: _________________________________________

_________________________________________

Telefon: _________________________________________

E-Mail: _________________________________________

Erziehungsberechtigter: __________________________________

CVJM-Mitglied: [  ]  Ja [  ]  Nein

Teilnehmer der Gruppe: __________________________________

Vegetarier: [  ]  Ja [  ]  Nein

Allergien/Lebensmittelunverträglichkeit:

__________________________________________________________

__________________________________________________________

Mein Kind darf am Baden unter Aufsicht teilnehmen:
[  ]  Ja [  ]  Nein

T-Shirt Größe: [  ] XS     [  ] S     [  ] M     [  ] L     [  ] XL

Die Anzahlung von 100,- EUR habe ich auf das Konto des 
CVJM Bickenbach, IBAN: DE59 5086 1501 0000 1050 07, 
BIC: GENODE51ABH, Raiffeisenbank Nördl. Bergstraße eG 
überwiesen. Den Restbetrag von 245,- EUR überweise 
ich bis 1. Juli 2014 auf das gleiche Konto.

Mit der Unterschrift erkenne ich die Teilnahmebedingun-
gen (s. Rückseite) an.

Unterschrift Teilnehmer: __________________________________

Unterschrift Erziehungsberechtigte/-r:

___________________________________________________________



Teilnahmebedingungen
Anmeldung und Vertragsabschluss
Den Freizeiten kann sich grundsätzlich jede/r anschließen, sofern 
für das jeweilige Programm keine Teilnahmebeschränkung nach 
Alter oder Geschlecht angegeben ist. Die Anmeldung erfolgt mit-
tels der Abgabe des Anmeldeformulars des Freizeitprospekts bei 
einem Gruppenleiter bzw. einem Vereinsvorstand im Verbund mit 
der erforderlichen Anzahlung. Bei Minderjährigen ist die Anmel-
dung  von  mindestens  einem  Erziehungsberechtigten  zu  unter-
schreiben. Mit der Anmeldung wird ein Vertrag rechtskräftig; maß-
geblich dafür sind die Freizeitausschreibung und die Teilnahmebe-
dingungen.

Zahlungsbedingungen
Mit der Anmeldung ist die angegebene Anzahlung zu leisten. Die 
Restzahlung muss spätestens zwei Wochen vor Beginn der Freizeit 
bzw. zu dem in der Anmeldung genannten Termin, dem Konto des 
CVJM Bickenbach zugehen.

Rücktritt des Teilnehmers/Ersatzperson
Der/die  TeilnehmerIn  kann jederzeit  vor  Beginn der  Freizeit  zu-
rücktreten. Der Rücktritt muss schriftlich erfolgen. Maßgebend für 
den Rücktrittszeitpunkt ist der Eingang der schriftlichen Erklärung 
beim Gruppenleiter/Vorstand des CVJM Bickenbach.  Tritt  der/die 
TeilnehmerIn  zurück  oder  ohne  Rücktrittserklärung  die  Freizeit 
nicht an, so können vom CVJM Bickenbach angemessene Entschä-
digungen für bereits entstandene Kosten verlangt werden. Dies ist 
auch pauschaliert möglich. Bei einem Rücktritt zwischen dem 42. 
und 22. Tag vor der Freizeit sind 40% des Preises, zwischen dem 
21. Tag und dem Beginn der Freizeit 70% des Reisepreises zu zah-
len. Der CVJM Bickenbach behält sich vor, im Einzelfall auch einen 
höheren Schaden nachzuweisen.  Der/die  TeilnehmerIn  kann mit 
Zustimmung der Freizeitleitung durch eine geeignete Ersatzper-
son vertreten werden. Der Abschluss einer Reiserücktrittskosten-
versicherung wird empfohlen.

Rücktritt des CVJM Bickenbach
Wird eine ausgeschriebene Teilnehmerzahl nicht erreicht, ist der 
CVJM Bickenbach berechtigt, die Freizeit bis zu zwei Wochen vor 
Beginn  abzusagen.  Den  eingezahlten  Reisepreis  erhält  der/die 
TeilnehmerIn unverzüglich zurück.  Weitere Ansprüche entstehen 
nicht.

Haftung
Der CVJM Bickenbach haftet für eine gewissenhafte Vorbereitung 
und ordnungsgemäße Durchführung der  Freizeit,  aber  nicht  für 
Fremdleistungen, die lediglich vermittelt werden, auch dann nicht, 
wenn die Freizeitleitung an diesen Leistungen (z.B. Veranstaltun-
gen)  teilnimmt.  Minderjährige  TeilnehmerInnen  unterliegen  der 
gesetzlichen Aufsichtspflicht.  Alle Teilnehmer haben den Wei-
sungen der Freizeitleitung Folge zu leisten.

Haftungsbegrenzung
Die Haftung des Veranstalters ist – gleich aus welchem Rechts-
grund – der Höhe nach beschränkt auf den dreifachen Freizeit-
preis,  soweit  ein  Schaden eines  Teilnehmers/einer  Teilnehmerin 
weder vorsätzlich noch grob fahrlässig herbeigeführt wird, oder 
der CVJM Bickenbach für einen dem/der TeilnehmerIn entstehen-
den  Schaden  allein  wegen  des  Verschuldens  eines  Fremdleis-
tungsveranstalters  verantwortlich  ist.  Die Haftung des CVJM Bi-
ckenbach ist in so weit beschränkt, in wie weit gesetzliche Vor-
schriften auf Fremdleistungen anzuwenden sind und somit deren 
Haftung ebenfalls beschränkt ist.

Freizeitordnung
Waffen, Feuerwerkskörper oder sonstige gefährliche Gegenstände 
sind ebenso wie der Besitz und der Konsum von Drogen auf der 
Freizeit verboten. Die Leitung der Freizeit ist berechtigt, bei gro-
ben  Verstößen  gegen  die  Teilnahmebedingungen  oder  die 
Haus-/Platzordnung  der  Freizeitunterkünfte  TeilnehmerInnen  auf 
deren Kosten nach Hause zu schicken. Bei minderjährigen Teilneh-
mern verpflichtet sich der Erziehungsberechtigte in einem solchen 
Fall zur Abholung des Teilnehmers/der Teilnehmerin am Freizeitort.


